
Einzelprofile

Schließanlagen
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Das elektronische Schließsystem

	einfaches Ver- und Entriegeln der Tür ohne Schlüssel
	Programmierung mit intuitiv bedienbarer Software
	einfache Schließplanorganisation
	integrierbar in bestehende Gebäudetechnik-Konzepte
	kombinierbar mit WILKA-Schließanlagen, Zeiterfassung, 

Kantinenabrechnungssystemen, etc.

Mit dem elektronischen Schließsystem  bietet WILKA ein flexibles, einfach zu 
bedienendes Zugangsberechtigungssystem. Die Zylinder sind batteriebetrieben. 
Batterien und Auswertelektronik sind im Knauf untergebracht. 

Auf der elektronischen Seite befindet sich eine Leseeinheit für den Transponder  
Mifare® classic. Wahlweise können auch Transponder der Typen Desfire, Legic Advant 
oder EM eingesetzt werden. Bereits vorhandene Transpondermedien dieser Typen 
können verwendet werden.
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Allgemeine Informationen

Patentschutz bis 2025

20 Einzelprofile mit nur einem Schlüsselrohling bzw. Kern 
möglich; die Einzelprofile werden durch seitliche Sperr- 
Elemente kombiniert (Carat P1)

Kundengebietsschutz

Sicherungskarte

Schlüssel S605/600 mit individueller  
Kundenprägung; ausschließlich bei  
WILKA Schließtechnik GmbH zu beziehen

fertig montiert, als Servicezylinder 
(vormontiert) oder in Einzelteilen 
lieferbar

lieferbar als  
Werks-Schließanlage (Carat P1)

Technische Daten

Zylinder nach DIN 18 252 /  
DIN EN 1303

6 Stiftzuhaltungen (ab 30 mm)

5 Stiftzuhaltungen bei Kurz-/ bzw.  
asymmetrischen Zylindern (26,5 mm)

1 Gehäusestift aus gehärtetem Stahl als  
Anbohrschutz, 1 SV-Spezialstift im  
Gehäuse (außer Art. 500, 587, 1250, 1251)

höchster Kopierschutz der Schlüssel durch  
Protector-Stiftpaar in Schlüssel und Zylinderkern

parazentrisches Schlüsselprofil

Messing matt vernickelt

Stufensprung: 0,5 mm

Anzahl Einschnittabstufungen: 10 Stück (von 0 - 9) 
mit Ausnahme Position 5: 6 Stück (von 0 - 5)

max. Sprunghöhe: 4 (z.B. 0 - 4, 1 - 5, 2 - 6...)

6 seitliche Sperr-Elemente: Kombination 
von 20 verschiedenen Einzelprofilen 

durch verschiedene 3er Gruppen aus  
den 6 Sperr-Elementen

Sonderausstattungen

Anbohrhemmung (ABH) I, III oder V

seewasserfeste Ausführung

Abreißspange

Sonderverpackungen möglich

Sonderfärbungen

Messing poliert

Messing matt gebürstet

Messing poliert verchromt

Messing matt verchromt

                      

SKG-Ausstattung optional 

Kombination mit elektronischen 

Zylindern optional

Schlüsselreide mit  

Mifare®-Transponder


